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Araghchi über die Verteidigung des Irans

Araghchi: Wir wurden nicht getäuscht; wir wussten von Anfang an, welche Möglichkeiten 
bestehen / Wir hoffen, dass die Länder der Region diese Realität verstehen

Der Außenminister sprach über die Angriffe auf die Länder der Region:
Wir haben wiederholt betont, dass wir keine Feindschaft mit unseren Nachbarländern haben, 🔹

sagte er: Unsere Politik war stets eine Politik der guten Nachbarschaft; sowohl in früheren 
Regierungen als auch im letzten Jahr, trotz aller Probleme durch Krieg und andere Angelegenheiten,
standen unsere Nachbarn im Mittelpunkt unserer Außenpolitik, und es wurde viel unternommen, um
die Beziehungen zu ihnen auszubauen. Aber jetzt sind die Bedingungen anders.

Wir stehen nicht mit den Nachbarländern im Konflikt; unser Gegner sind die amerikanischen 🔹
Truppen, die in Stützpunkten auf dem Gebiet dieser Länder stationiert sind, dieselben Truppen, die 
Tag und Nacht in verschiedenster Form gegen uns angreifen; und natürlich spielt auch das 
zionistische Regime dabei eine Rolle. Dass die US-Stützpunkte in der Region geräumt werden und 
ihre Truppen beispielsweise in Hotels untergebracht werden, ist an sich schon ein Thema. Wir 
werden uns und unser Volk in jeder Form und auf jede Weise verteidigen. Der Feind greift uns aus 
verschiedenen Richtungen an, und wir werden ihm aus verschiedenen Richtungen antworten.

Aus unserer Sicht ist dieser Krieg kein regionaler Krieg; es ist ein Krieg zwischen Iran und den 🔹
USA, der sich leider in der Region ausgebreitet hat. Wir führen keinen Krieg mit den Ländern der 
Region, außer mit dem zionistischen Regime. Dennoch sind wir aufgrund der verstreuten Präsenz 
amerikanischer Truppen in verschiedenen Ländern der Region gezwungen, gegen sie vorzugehen. 
Dieser Kampf richtet sich gegen Amerika. Wir hoffen, dass die Länder der Region diese Realität 
verstehen und von emotionalen Positionen absehen.

Sie müssen die Lage verstehen, in der wir uns befinden, und statt Druck auf die Islamische 🔹
Republik wegen der Angriffe auf amerikanische Ziele auf ihrem Boden auszuüben, sollten sie 



Druck auf Amerika ausüben, warum dieser ungerechte und rechtswidrige Krieg ohne jeden triftigen 
Grund begonnen wurde.

Er wies darauf hin, dass die Amerikaner ständig mit anderen in Kontakt stehen und dies zur 🔹
Sprache bringen, und sagte: Ich habe ebenfalls erklärt, und alle Seiten erkennen an, dass diese 
Aktion mitten in den Verhandlungen stattfand. Diese Tatsache beweist die Rechtmäßigkeit der 
Islamischen Republik Iran umso mehr; dass die Islamische Republik immer vernünftig, dialogbereit
und verhandlungsbereit war und es Amerika war, das den Verhandlungstisch verraten hat.

Wir sind mit dem Wissen, dass sie möglicherweise andere Ziele verfolgen, in die Verhandlungen🔹
eingetreten. Es war völlig klar, mit welcher Absicht und welchem Plan sie gekommen sind. Die 
Frage ist, warum wir dann verhandelt haben? Um der ganzen Welt zu beweisen, dass ihre Absicht 
ein Angriff auf die Islamische Republik Iran und ihre Haltung feindlich war und sie nicht behaupten
können, sie hätten um Verhandlungen gebeten und die Islamische Republik habe dies abgelehnt. 
Wir haben verhandelt, um zu zeigen, dass die Rechtmäßigkeit auf unserer Seite liegt und um der 
Welt und unserem eigenen Volk Klarheit zu verschaffen.

Wenn wir nicht verhandelt hätten und ein Krieg ausgebrochen wäre, hätte sich in der 🔹
öffentlichen Meinung vielleicht die Frage gestellt, ob man durch Verhandlungen den Krieg hätte 
verhindern können. Wir haben diesen Weg ebenfalls ausprobiert, um zu zeigen, dass das Problem 
nicht von uns ausging, sondern dass sie die Aggression suchten. So wie wir in der Vergangenheit 
mit derselben Absicht eingetreten sind und ihre Täuschung offenbar wurde. Wir wurden nicht 
getäuscht; wir wussten von Anfang an, welche Möglichkeiten bestehen. Ich habe in verschiedenen 
Sitzungen und sogar in den staatlichen Medien oft gesagt, dass all dies eine Art Täuschung sein 
könnte, und deshalb waren wir wachsam.

Die Streitkräfte haben ihre Arbeit getan und auf meine Entscheidung nicht gewartet; ich hatte 🔹
meine Mission und sie hatten ihre. Die Regierung hat ebenfalls ihre Aufgaben erfüllt. Deshalb 
reagierten die Streitkräfte innerhalb einer Stunde, als der Krieg begann, und die Regierung war 
bereit, die Grundbedürfnisse der Bevölkerung, einschließlich Brot, Nahrung und Treibstoff, zu 
sichern, was bis heute gewährleistet ist. Alle Behörden waren vorbereitet, da die Wahrscheinlichkeit
einer Täuschung hoch war. Dennoch haben wir an den Verhandlungen teilgenommen, um zu zeigen,
dass wir vernünftig, logisch und dialogbereit sind und Verhandlungen nicht scheuen, und 
gleichzeitig das wahre Gesicht ihrer Feindschaft gegenüber dem iranischen Volk offen zu legen.
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